
2020

Wien ist immer für Überraschungen gut

VERBORGENE 
ORTE   IM

 ALTEN WIEN ALTEN WIEN
‣ Von "Hogwarts" an der Donau und Billy Wilder 

am Fleischmarkt

‣ Immer noch Überraschungen im historischen 
Zentrum Wiens

‣ Spannend auch für Wien-Kenner

Alle Geschichten der Wiener Innenstadt sind erzählt, alle Geheimnisse 
gelüftet. Wirklich alle? Nein! Das historische Zentrum Wiens und seine 
Top-Sehenswürdigkeiten sind bekannt, doch oft überrascht der genauere 
Blick, denn meist verbirgt das Unscheinbare die größten Schätze. 

Die geprüften Wiener Fremdenführer, Historiker bzw. Kulturwissen-
schaftler, Maria Mustapic und Günter Fuhrmann beweisen mit diesem 
Buch, dass die Innere Stadt auch nach – oder gerade wegen  – ihrer 
2000-jährigen Vergangenheit immer noch für Überraschungen gut ist. 
Sie erzählen von "Hogwarts" an der Donau, Billy Wilder am Fleisch-
markt oder von der geschichtsträchtigen Rolle des Palais Coburg, das 
eine maßgebliche Rolle für verschiedene europäische Königshäuser 
gespielt hat.

Aus dem Inhalt:
Die Flut von Vindobona – Maria am Gestade
Gra�  ti im Dom – frühe Studentenstreiche
Kunst und Königin – die Klöster der Dorotheergasse
Ka� eespionage – J. F. Kolschitzkys Geniestreich
Alchemie im Kaiserhaus – Franz Stephans Experimentierstube
Von Mozart und Maurern – die Rauhensteingasse
Der verschwundene Platz – der Stock im Eisen
Diskreter Glamour – Hotel Royal
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Oft überrascht der genauere Blick, denn meist verbirgt das 
Unscheinbare die größten Schätze  …

Maria Mustapic, B.A., hat Geschichte an der Universität Wien studiert und danach 
den Lehrgang zur Fremdenführerin absolviert. Seit 2014 führt sie Gäste aus aller Welt 
durch Wien und nennt dies weniger einen Beruf als eine Berufung. Es ist ihre Passion. 
Schon seit einigen Jahren vertritt sie ihren Berufstand in der Wirtschaftskammer 
Wien und ist dabei für Internationales und Bildung zuständig. 

Mag. Günter Fuhrmann, MAS geboren 1972 im niederösterreichischen Weinviertel, 
studierte Rechtswissenschaften an der Universität Wien und Kulturmanagement an der 

Musikuniversität Wien. Seit 2001 im Museumsmanagement tätig, ab 2013 selbstständiger 
Ausstellungskurator. Autor mehrerer Bücher, Forschungen zum Koháry-Zweig des Hauses 

Sachsen-Coburg und Gotha. Wissenschaftlicher Berater und Mitwirkender zahlreicher 
historischer TV-Dokumentationen.

Von der Autorin von 
"Sex, Drugs und Rock'n'Roll 

im habsburgischen Wien" (s. S. 14)
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